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Anlage                                                  Ruhegehaltskasse 
 
 
 
 

Info zur Ruhestandsversetzung wegen Schwerbehinderung  
(§ 44 Abs. 2 und 3 SBG) 

 
hier: Regelung durch Gesetz Nr. 1841 zur Änderung des Saarländischen Beamtengesetzes 
und weiterer beamtenrechtlicher Vorschriften vom 12. November 2014 (Amtsblatt des 
Saarlandes Teil I, vom 11. Dez. 2014, S. 428), in Kraft ab 01.01.2015:  
 
 Anhebung der Antragsaltersgrenze für schwerbehinderte Beamte auf das 62. 

Lebensjahr (ab Geburtsjahr 1964) mit Übergangsvorschriften für die Geburtsjahrgänge 
bis 1954 und von Geburtsjahrgang 1955 bis Geburtsjahrgang 1963 (§ 44 Abs. 2 und 
Abs. 3 SBG, § 69f Abs.1 und § 14 Abs. 3  Nr. 1 BeamtVG-ÜSL) 

- Schwerbehinderte Beamte auf Lebenszeit im Sinne des § 2 Abs. 2 des Neunten 
Buches Sozialgesetzbuch, die vor dem 1. Januar 1955 geboren sind, können 
weiterhin auf ihren Antrag mit Vollendung des 60. Lebensjahres in den Ruhestand 
versetzt werden. 
Übergangsregelung gemäß § 69f Abs. 1 Nr. 1 BeamtVG-ÜSL: Der Zeitraum für die 
Minderung des Ruhegehalts wird längstens bis zur Vollendung des 63. Lebensjahres 
berechnet. Die Minderung des Ruhegehalts darf 10,8 v.H. nicht übersteigen. 

- Für schwerbehinderte Beamte auf Lebenszeit im Sinne des § 2 Abs. 2 des Neunten 
Buches Sozialgesetzbuch, die nach dem 31. Dezember 1954 und vor dem 1. Januar 
1964 geboren sind, wird die Altersgrenze schrittweise wie folgt angehoben. 

 
Geburtsjahr / 
Geburtsmonat 

Anhebung 
um Monate 

Altersgrenze 

  Jahre Monate 

1955    

Januar   1 60   1 

Februar   2 60   2 

März   3 60   3 

April   4 60   4 

Mai   5 60   5 

Juni   6 60   6 

Juli   7 60   7 

August   8 60   8 

September bis 
Dezember 

  9 60   9 

1956 10 60 10 
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Geburtsjahr / 
Geburtsmonat 

Anhebung 
um Monate 

Altersgrenze 

1957 11 60 11 

1958 12 61   0 

1959 14 61   2 

1960 16 61   4 

1961 18 61   6 

1962 20 61   8 

1963 22 61 10 

 
 
Übergangsregelung gemäß § 69f Abs. 1 Nr. 2 BeamtVG-ÜSL: Der Zeitraum für die 
Minderung des Ruhegehalts steigt im gleichen Rhythmus wie die Altersgrenze an. Sie darf 
10,8 v.H. nicht übersteigen. 
 

Geburtsdatum bis Lebensalter 

 Jahr Monate 

31. Januar 1955 63  1 

28. Februar 1955 63  2 

31. März 1955 63  3 

30. April 1955 63  4 

31. Mai 1955 63  5 

30. Juni 1955 63  6 

31. Juli 1955 63  7 

31. August 1955 63  8 

31. Dezember 1955 63  9 

31. Dezember 1956 63 10 

31. Dezember 1957 63 11 

31. Dezember 1958 64  0 

31. Dezember 1959 64  2 

31. Dezember 1960 64  4 

31. Dezember 1961 64  6 

31. Dezember 1962 64  8 

31. Dezember 1963 64 10 

 


